
 

 

 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, liebe Freundinnen und Freunde,  

 

Heute möchte ich über die Folgen der konventionellen Landwirtschaft auf unsere Böden und unsere 
Gesundheit aufmerksam machen.  

Pestizide, Fungizide, Herbizide - alles drin ! 

Ja, das ist alles in den Böden und eben auch in unserem Blut “drin“ und nachgewiesen.  

Eine sehr spannende Doku, zu finden in der ZDF Mediathek, verdeutlicht das: 

 

„Im Einsatz für die Erde“ deckt Hannes Jaenicke, Schauspieler und Umweltaktivist, auf, welche Folgen 
die konventionelle Landwirtschaft durch den Einsatz von Pestiziden, Fungiziden und Herbiziden für 
den Boden und jeden Einzelnen von uns hat.  

An sich selber zeigt er, in dem er eine ausführliche Blutanalyse bei sich selbst durchführen lässt, dass 
diese Stoffe inzwischen komplett alle auch in unserem Blut zu finden sind.  
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Das hat Folgen und geht von akuten und chronischen Hauterkrankungen über 
Vergiftungserscheinungen bei direktem Kontakt, Atemwegserkrankungen, Leber- und 
Nierenschäden, Gehirnbelastung (Brainfog), Krebs, Fruchtbarkeits- und Erbgutschäden bis hin zu 
Parkinson.  

Bei Landwirten ist inzwischen Parkinson, die „Zitterkrankheit“, als Berufskrankheit und direkte Folge 
dieser Gifte, die auch Nervenschädigungen hervorrufen, anerkannt.  

Diese Erkenntnisse erschrecken nicht nur, sie fordern uns alle zum Handeln auf.  

Meine Schlussfolgerungen aus diesen Informationen: 

 den Öko-Landbau in Form von Bioland und Demeter als Verbraucher unterstützen und   
 EM - effektive Mikroorganismen- im Alltag verwenden und sich damit auseinandersetzen.  

Beides zusammen wäre schon sehr gut.  

Viele Tropfen füllen den Ozean - es ist nicht "gering", auf diese Weise seinen Beitrag zu leisten und ja, 
"... und wäre nicht der Bauer, so hättest du kein Brot".  

Wir können dankbar sein für jeden verantwortungsbewussten Landwirt, ob er nun Ertragseinbußen 
akzeptiert, indem er Blühstreifen anlegt, ob er eigenverantwortlich empfohlene Pestizidmengen 
reduziert oder ganz auf Bio umstellt.  

Es gibt auch Hilfe! Mit Homöopathie in den verschiedensten Anwendungsmöglichkeiten, 
Naturheilkunde und tatsächlich auch Cranio Sacral Therapie kann man effizient entgiften.  

Das ist der Lichtblick in diesem schwierigen Kapitel.  

Natürlich ist es ein Prozess, der Geduld erfordert. Es hat ja auch Jahre gebraucht, diese Gifte 
aufzunehmen. Aber es gelingt.  

Man sollte heutzutage bei vielen Krankheitsbildern immer daran denken, dass unter anderem 
aufgenommene Giftstoffe dahinterstehen können. Differenzierte Blutanalysen sind also durchaus 
sinnvoll. Leider sind viele Ärzte in dieser Hinsicht kaum ausgebildet.  

Gerne berate ich Sie hierzu in meiner Praxis. Passen Sie auf sich auf!  

 

Von Herzen grüßt Sie  

Ute Wöhlert  

 

 

Literaturempfehlung:  

Franz-Peter Mau: Fantastische Erfolge mit EM  
Fantastische Erfolge mit Effektiven Mikroorganismen in Haus und Garten, für Pflanzenwachstum und 
Gesundheit - Verlag Goldmann  
Standartwerk für alle EM-Interessierten, die neben den vielfältigen Anwendungsempfehlungen auch die 
Hintergründe der Wirksamkeit erfahren wollen.  
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  Wie sehr Chemikalien, Schwermetalle und Strahlung uns krank machen  


